План-конспект уроку німецької мови в 7 класі (7 рік навчання)
за підручником Сотникової С.І., Гоголєвої Г.В. „Deutsch lernen ist super!“
Учитель: Гудкова Світлана Станіславівна, Роздольська загальноосвітня школа І – ІІ ступенів Красноградської районної державної адміністрації Харківської області
Thema. Gesund leben
Ziele: 
практична: навчати  розповідати про здоровий спосіб життя, писати повідомлення про себе для інтернет-форуму, формувати навички читання, письма й монологічного мовлення;
розвивальна: розвивати мовну здогадку, вміння логічно викладати свої думки;

освітня: розширити кругозір учнів;

виховна: виховувати почуття необхідності дотримуватись здорового способу життя

Ausrüstung: підручник, планшет, Arbeitsblätter із завданнями                    
Stundenverlauf
I. Einstiegsphase 
- Begrüßung. Phonetische Übungen. Thema. Ziele. Motivation (5 Minuten)
L.: Guten Tag! Sind alle gesund? Vergesst ihr nicht, dass Gesundheit der größte Reichtum ist? Lebt ihr gesund? Geht ihr viel zu Fuß oder verbringt eure Freizeit am Computer? (Die Schüler antworten)
L.: In der heutigen Stunde werden wir über gesunde Lebensweise sprechen. Unser heutiges Thema heißt „Gesund leben“. Wir werden sprechen, was gesund und was ungesund ist, was nützlich und was schädlich ist. Wir werden verschiedene Übungen und Aufgaben machen: Sätze bilden, Bilder beschreiben, die Aussagen im Internet-Forum kennenlernen und eigene Meinungen zum Thema „Gesund leben“ bilden. 

L.: Aber zuerst machen wir phonetische Übungen. Übung 1, S.106. Hört zu und sprecht nach!
II. Hauptteil der Stunde
- Wiederholung (7 Minuten)
L.: Zu Hause habt ihr die Empfehlungen des Arztes seinen Patienten geschrieben. Ich sammle eure Hefte und kontrolliere, wie ihr Übung 7 auf der Seite 105 gemacht habt. Und jetzt stellt euch vor, dass ihr Ärzte seid. Beantwortet die Fragen der Patienten auf euren Arbeitsblättern! Wählt eine richtige Variante, kreuzt diese Variante an!

1) Was muss man bei Husten machen? 
A die Nase massieren  FORMCHECKBOX 
        B den Hals streicheln  FORMCHECKBOX 
         C Hustenbonbons lutschen  FORMCHECKBOX 

2) Was muss man bei Angina gurgeln?

A den Hals  FORMCHECKBOX 
                         B den Kopf  FORMCHECKBOX 
                          C den Bauch  FORMCHECKBOX 

3) Was darf man bei der Erkältung nicht machen?

A Vitamine einnehmen  FORMCHECKBOX 
      B zu Hause bleiben  FORMCHECKBOX 
             C kalte Säfte trinken  FORMCHECKBOX 

4) Was darf man  bei Augenschmerzen machen?
A zum Augenarzt gehen  FORMCHECKBOX 
    B am Computer arbeiten  FORMCHECKBOX 
     C  fernsehen  FORMCHECKBOX 

L.: Und was sagt der Patient? Beim Arzt. Ergänzt einen Dialog auf euren Arbeitsblättern! Verwendet dabei die Sätze im Rahmen!

Lösung: 
A: Guten Tag, Herr Müller! Was fehlt Ihnen denn? Was tut Ihnen weh? 

P: Tag, Herr Doktor. Ich habe seit zwei Tagen Fieber und mein Hals tut weh.
A: Sagen Sie mal "Aaaaa"!

P: Aaaa!
A: Ja, Ihr Hals ist ganz rot. Husten Sie mal!

P: Hust! Hust!
A: Na ja, Sie haben eine Erkältung. Ich schreibe Ihnen ein Rezept für Tabletten und einen Hustensaft.

P: Wann soll ich die Tabletten und den Hustensaft nehmen? Und darf ich rauchen?
A: Nehmen Sie die Tabletten vor dem Essen und den Hustensaft nach dem Essen. Sie dürfen nicht rauchen und Sie dürfen auch keinen Alkohol trinken.

P: Wie lange soll ich im Bett bleiben?
A: Bleiben Sie einen ganzen Tag im Bett.  Ich schreibe Sie zwei Tage krank. Gute Besserung!

P: Vielen Dank, Herr Doktor.
- Lesen (5 Minuten)
L.: Wir haben schon nicht einmal gesagt: „Gesundheit ist der größte Reichtum.“ Welche bekannten Wörter über die Gesundheit, die viele Menschen zitieren, gibt es noch? Findet diese Zitaten in der Übung 2 auf der Seite 106. Links sind die Anfänge, rechts sind die Ergänzungen. Arbeitet paarweise! Welches Paar findet 8 Zitate am schnellsten? Wie versteht ihr diese Zitaten?
Lösung:

1) Im gesunden Körper ist gesunder Geist. (Sprichwort) 2) Der Gesunde weiß nicht, wie reich er ist. (Sprichwort)  3) Gesundheit schätzt man erst, wenn man sie verloren hat. (Sprichwort)  4) Es gibt Tausend Krankheiten, aber nur eine Gesundheit. (Carl Ludwig Börne)  5) Die Natur ist die beste Apotheke. (Sebastian Kneipp)  6) Die Arbeit ist eine Quelle der Gesundheit. (Carl Hilty)  7) Gesundheit ist nicht alles, aber ohne Gesundheit ist alles nichts. (Arthur Schopenhauer) 8) Nur die Gesundheit ist das Leben. (Friedrich von Hagedorn)
- Sprechen (5 Minuten)
L.: Was ist gesund, was ungesund? Erzählt. Übung 3, S.107

z.B: Internetsurfen ist ungesund. Jogging ist gesund

- Schreiben (5 Minuten)
L.: Was ist gesund, was ist schädlich? Bildet Sätze mit den Wortverbindungen im Kasten. Übung 4, Seite 107.

z.B: Es ist schädlich, 2 – 3 Stunden am Computer zu sitzen.

                  Es ist nützlich viel Obst und Gemüse zu essen.

- Lesen (8 Minuten)
L.: Die jungen Leute verstehen manchmal nicht, was nützlich und was schädlich ist. Das kann später ein Grund vieler Probleme sein. Lest eine E-Mail von Michael, in der sie über ihre Probleme einem Arzt erzählt. Bestimmt danach, welche Bejahungen richtig und welche falsch sind. Kreuzt richtige Bejahungen an!

Lösung:

 FORMCHECKBOX 
 1)
Michael hat Stress, weil ihre Mutter krank ist.

 FORMCHECKBOX 
 2)
Michael kocht jeden Mittag etwas Leckeres.

 FORMCHECKBOX 
 3)
Um 22:00 sieht sie einen Film.

 FORMCHECKBOX 
 4)
Sie geht täglich zu ihren Eltern.

 FORMCHECKBOX 
 5)
Ihr Vater misst ihres Mutters Fieber.

 FORMCHECKBOX 
 6)
Ihre Kollegen machen ihr viele Fragen

 FORMCHECKBOX 
 7)
Ihre Mutter möchte auf dem Balkon eine Zigarette machen.

 FORMCHECKBOX 
 8)
Von Morgen bis Abend isst Michael meistens nichts.

L.: Wie meint ihr: was empfiehlt Doktor Winter dieser Patientin? Aus welchem Grund kann sie nicht schlafen? (Es ist schädlich zu rauchen. Das Rauchen ist ein Grund ihrer Probleme)
- Lesen (6  Minuten) 
L.: Es gibt auch viele Aussagen von Jugendlichen, die das Thema „Gesund leben“ im Internet-Forum. Lest solche Aussagen in der Übung 6 auf der Seite 108. Wer von diesen Jugendlichen lebt gesund? (Anne, Leon)
L.: Was könnt ihr über euer Leben in einem solchen Forum sagen? Äußert eure Meinung!

III. Schlussteil der Stunde 
- Hausaufgabe (2 Minuten)
L.: S.106 – Wörter lernen, Übung 7 auf der Seite 108 schriftlich machen: einen Text für ein Internet-Forum schreiben
- Zusammenfassung (1 Minute)
L.:  Wie heißt unser heutiges Thema?

      Ist es wichtig  gesund zu leben?

      Ist es schwer gesund zu leben?       

      Was hat euch in der Stunde Spaß gemacht und was keinen Spaß gemacht?

- Bewerten von Schülern(1 Minute)
_____________________________                                                       Klasse 7                     Note_______

(Name, Familienname)
Arbeitsblatt

1. (2 Bälle) Welche Variante ist richtig? Kreuze an!

1) Was muss man bei Husten machen? 

A die Nase massieren  FORMCHECKBOX 
        B den Hals streicheln  FORMCHECKBOX 
         C Hustenbonbons lutschen  FORMCHECKBOX 

2) Was muss man bei Angina gurgeln?

A den Hals  FORMCHECKBOX 
                         B den Kopf  FORMCHECKBOX 
                          C den Bauch  FORMCHECKBOX 

3) Was darf man bei der Erkältung nicht machen?

A Vitamine einnehmen  FORMCHECKBOX 
      B zu Hause bleiben  FORMCHECKBOX 
             C kalte Säfte trinken  FORMCHECKBOX 

4) Was darf man  bei Augenschmerzen machen?

A zum Augenarzt gehen  FORMCHECKBOX 
    B am Computer arbeiten  FORMCHECKBOX 
     C  fernsehen  FORMCHECKBOX 

2. (3 Bälle) Beim Arzt.  Was sagt der Patient?
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A: Guten Tag, Herr Müller! Was fehlt Ihnen denn? Was tut Ihnen weh? 

P: _____________________________________________________________________
A: Sagen Sie mal "Aaaaa"!

P: ______________________________________________________________________
A: Ja, Ihr Hals ist ganz rot. Husten Sie mal!

P: ______________________________________________________________________
A: Na ja, Sie haben eine Erkältung. Ich schreibe Ihnen ein Rezept für Tabletten und einen Hustensaft.

P: _____________________________________________________________________
A: Nehmen Sie die Tabletten vor dem Essen und den Hustensaft nach dem Essen. Sie dürfen nicht rauchen und Sie dürfen auch keinen Alkohol trinken.

P: __________________________________________________________________
A: Bleiben Sie einen ganzen Tag im Bett.  Ich schreibe Sie zwei Tage krank. Gute Besserung!

P: ______________________________________________________________________
3. (3 Bälle) Mache in deinem Heft Übung 4 auf der Seite 107.
4. (4 Bälle) Lies eine e-Mail von Michael und mache die danach angegebene Aufgabe. 
Liebe Frau Dr. Winter,
Ich bin Michael, ich bin 30 Jahre alt und ich wohne allein in einer Wohnung. Ich kann nicht  schlafen, weil ich echt nur noch Stress habe. Das ist ein großes Problem, eine Katastrophe… Jeden Abend, um 23:00 Uhr bin ich im Bett, aber ich kann nicht einschlafen. 20 Minuten lang schlafe ich und dann wache ich wieder auf. Wenn der Wecker klingelt, möchte ich  unter die Bettdecke kriechen und nicht zur Arbeit gehen. Alle meine Kollegen fragen mich, warum ich so müde bin. In der Pause trinke ich einen Kaffee und mache ein paar Zigaretten. Sie geben mir Energie und ich fühle mich besser. Wenn ich nach Hause komme, habe ich Hunger, weil ich den ganzen Tag noch nichts gegessen habe. Oft gibt es nichts zu essen da und ich bestelle meistens etwas (wie z.B Hamburger, Schnitzel oder Pommes Frites). Sie sind lecker. Eigentlich koche ich nicht gern………. Dann muss ich die Küche und das Wohnzimmer aufräumen. Alles ist so stressig. Am Abend gehe ich zu meinen Eltern. Ich besuche sie täglich, weil meine Mutter krank ist und ich für sie sorgen muss. Ich muss täglich ihr Fieber messen, ihre Medikamente geben und etwas Leichtes kochen. Danach komme ich total kaputt nach Hause. Ich mache auf dem Balkon noch eine Zigarette und dann liege ich im Bett. Um 22:00 Uhr sehe ich immer meine Lieblingsserie. Wenn sie zu Ende geht, versuche ich einzuschlafen, aber nichts. Was kann ich machen?? Soll ich manche Medikamente bekommen? Bitte geben Sie mir manche Tipps!

 
Viele Grüße                                                    Michael

► Ist das richtig oder falsch? Kreuze richtige Bejahungen an!
 FORMCHECKBOX 
 1)
Michael hat Stress, weil ihre Mutter krank ist.

 FORMCHECKBOX 
 2)
Michael kocht jeden Mittag etwas Leckeres.

 FORMCHECKBOX 
 3)
Um 22:00 sieht sie einen Film.

 FORMCHECKBOX 
 4)
Sie geht täglich zu ihren Eltern.

 FORMCHECKBOX 
 5)
Ihr Vater misst ihres Mutters Fieber.

 FORMCHECKBOX 
 6)
Ihre Kollegen machen ihr viele Fragen

 FORMCHECKBOX 
 7)
Ihre Mutter möchte auf dem Balkon eine Zigarette machen.

 FORMCHECKBOX 
 8)
Von Morgen bis Abend isst Michael meistens nichts.







Aaaa! – Tag, Herr Doktor. Ich habe seit zwei Tagen Fieber und mein Hals tut weh. – Wann soll ich die Tabletten und den Hustensaft nehmen? Und darf ich rauchen? –Hust! Hust! – Vielen Dank, Herr Doktor. – Wie lange soll ich im Bett bleiben?











